
Übelkeit? Vomex A.®
DIE NR. 1.* FÜR ALLE.1 

FERTIG DOSIERT, 
PRAKTISCH ZUM MITNEHMEN.

Vomex A® Lösung 50 mg 
12 Beutel   I   PZN 16238525

Vomex A®  Lösung 12,5 mg für Kinder 
12 Beutel   I   PZN 16238531 

Vomex A® ist in einer großen Auswahl an Dar-
reichungsformen und Wirkstärken erhältlich. 
Besuchen Sie uns auf www.vomex.de.

Gemeinsam für Gesundheit.

Die Nr. 1 bei Übelkeit und Erbrechen.*

Größte Auswahl an Darreichungsformen 
und Wirkstärken.1

Vomex A® 50 mg Lösung zum Einnehmen im Beutel: Wirkstoff: Dimenhydrinat. Anwendungsgebiet: Vorbeugung und  
Behandlung von Reisekrankheit bei Erwachsenen und Kindern ab einem Körpergewicht von 30 kg. Warnhinweise: Enthält Natrium, 
Amaranth (85%) (E123), Propylenglycol, Sucrose und Methyl-4-hydroxybenzoat (Ph.Eur.). Stand: 04/20-1.

Vomex A® 12,5 mg Kinder Lösung zum Einnehmen im Beutel; für Kinder über 10kg Körpergewicht: Wirkstoff:  
Dimenhydrinat. Anwendungsgebiet: Vorbeugung und Behandlung von Reisekrankheit bei Kindern mit einem Körpergewicht von 
über 10 kg. Warnhinweise: Enthält Natrium, Amaranth (85%) (E123), Propylenglycol, Sucrose und Methyl-4-hydroxybenzoat  
(Ph.Eur.). Stand: 04/20-1.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Klinge Pharma GmbH, 83607 Holzkirchen, Deutschland

Art.-Nr. 50009671 / 06.2020

* IQVIA Absatz MAT 05/2020 11A1
1 Größte Auswahl an Darreichungsformen und Wirkstärken; lt. Lauer-Taxe® Stand: 01.05.2020
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Argumente für Vomex A®

Neu: Vomex A® Lösung

Fertig dosiert.

Praktisch zum Mitnehmen.

Einnahme ohne Wasser.

Vegan, laktose- und glutenfrei.

PH ARMA
Gemeinsam für Gesundheit.



Folge: Signalweiterleitung unterbrochen
Übelkeit und Erbrechen verschwinden

Das Wirkprinzip von Vomex A®

Vomex A® wirkt mit dem Wirkstoff Dimenhydrinat 
gegen Übelkeit und Erbrechen.

Das Dimenhydrinat blockiert die Histamin- 
Rezeptoren im Brechzentrum des Gehirns.  
Signale, die Übelkeit und Erbrechen auslösen, 
können nicht mehr weitergeleitet werden. 

Das Histamin kann nicht wirken. Die Übelkeit 
lässt nach und der Brechreiz wird gehemmt. 

Wie entsteht Übelkeit?
Übelkeit entsteht im Kopf. Ob uns übel ist und 
wann wir uns erbrechen müssen, entscheidet 
das sogenannte Brechzentrum im Gehirn. 

Registriert der Körper verdorbene Nahrung, 
Schadstoffe, krankmachende Erreger oder  
widersprüchliche Sinneswahrnehmungen, 
 meldet er dies an das Gehirn. Die Folge: Der 
Botenstoff Histamin wird ausgeschüttet.  
Dieser Stoff aktiviert das Brechzentrum und 
führt so zu Übelkeit und Erbrechen.

Wie können Sie Übelkeit 
vorbeugen?

Bei leichter Übelkeit eine Kleinigkeit 
essen, z.B. fettarme Speisen, Obst.

Für frische Luft sorgen: Lüften Sie 
oder machen Sie eine kleine Pause 
an der frischen Luft.

Auf Alkohol, Nikotin, fettiges Essen 
und Kaffee möglichst verzichten.

Unterwegs statt zu lesen besser aus 
dem Fenster schauen und den Blick auf 
einen festen Punkt am Horizont richten.

Für Ruhe sorgen bzw. unterwegs be-
vorzugt schlafen, dann ruht auch der 
Gleichgewichtssinn.

Brechzentrum mit  
Histamin-Rezeptoren

Histamin

Wirkstoff:
Dimenhydrinat

Blockade der
Histamin-Rezeptoren


